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Königsfeld.  Als ihr neulich 
jemand gesagt habe, niemand 
sei unersetzlich, habe sie heftig 
widersprechen müssen, sagte 
die pädagogische Gesamtlei-
terin der Zinzendorfschulen, 
Erdmuthe Terno, als sie am 
letzten Schultag ein gutes Dut-
zend Mitarbeiter aus verschie-
denen Bereichen verabschie-
dete. „Alle, von denen wir heu-
te Abschied nehmen, haben 
das Schulwerk auf ihre Weise 
geprägt, ob sie nun ein Jahr 
oder 37 Jahre hier gearbeitet 
haben.“ 

Der Lehrer mit den meisten 
Dienstjahren in Königsfeld, 
Reiner Dorn, machte als leiden-
schaftlicher Fotograf gleich 
selbst sein Erinnerungsfoto 

von der Bühne des Kirchensaals 
aus. Fünf Schulleitungen, vier 
Wirtschaftsleitungen und 22 
Chemie-Abiture hat er in den 
37 Jahren erlebt, wie er der Lei-
terin des allgemeinbildenden 
Zinzendorfgymnasiums, Heike 
Lutz-Marek, vorab gesteckt 
hatte. Dazu kamen 21 Segel-
törns für   Schüler sowie neun 
für das Kollegium, die er orga-
nisiert hatte. 

Schulhund Kalle mit dabei
Im Anschluss an die Abschieds-
worte der Fachschaften zau-
berte der Chemie-, Biologie- 
und NWT-Lehrer aus seiner Ka-
meratasche augenzwinkernd 
Geschenke für die am Schul-
werk verbleibenden Kollegen 

hervor, etwa  einen Zollstock 
und einen Zimmermannswin-
kel. 

Nach 33 Jahren an den Zin-
zendorfschulen wurde   der 
Sport- und Biologielehrer Her-
bert Wehinger verabschiedet, 
seines Zeichens ebenfalls ein 
leidenschaftlicher Segler. Er hat-
te vor 25 Jahren die Segel-AG der 
Zinzendorfschulen ins Leben 
gerufen und war maßgeblich an 
der Anlage des Schulgartens be-
teiligt. „Er hat immer in vielen 
Dingen über den Tellerrand ge-
blickt“, so Heike Lutz-Marek, 
und „war schon immer da“.

 Unvergessen bleibt bei Leh-
rern wie Schülern auch sein 
Schulhund Trollmann und des-
sen Nachfolger Kalle, der zwar 

aus Altersgründen in jüngster 
Zeit nicht mehr mit in die Schu-
le kam, aber am letzten Schul-
tag nicht fehlen durfte. 

Ebenfalls auf eine lange Zeit 
am Schulwerk können die Lehr-
kräfte Matthias Dees mit 23 
Jahren und Simone Gunnars-
son mit 20 Jahren zurückbli-
cken. Der IT-Fachmann und 
Datenschutzbeauftragte Hel-
mut Rapp geht zwar erst Ende 
September nach 14 Jahren Be-
triebszugehörigkeit in den Ru-
hestand, wurde aber auch 
schon verabschiedet. 

Die Lehrkräfte Alice Keller, 
Jessica Lippert, Dana Moos-
mann-Beyer, Winfried Saal so-
wie die Erzieherin Lena Hauser 
und ihr Kollege Martin Speck-

hardt, der sowohl als Erzieher 
als auch als Lehrer gearbeitet 
hat, haben ebenfalls zum 
Schuljahresende die Zinzen-
dorfschulen verlassen. Die Re-
ferendariate von Katharina 
Wentzler und Moritz Schmitt 
sind beendet, wobei Letztge-
nannter den Zinzendorfschu-
len erhalten bleibt: Er wird als 
Lehrer eingestellt.  Abschied 
nehmen hieß es auch von den 
FSJ-lerinnnen Ahlam Al-Sha-
wish und Sanja Bazlen. 

Der Lehrerchor hatte wieder 
bekannte und weniger bekann-
te Lieder einstudiert und zum 
Teil mit neuen Texten ver-
sehen, die auf die  Persönlich-
keiten, die das Schulwerk ver-
lassen, abgestimmt waren. 

Das Schulwerk maßgeblich geprägt
Am letzten Tag vor den Sommerferien wurden an den Zinzendorfschulen nicht nur die Schüler in die Ferien, sondern auch 
zahlreiche Mitarbeiter in den Ruhestand oder auf den Weg zu neuen Herausforderungen verabschiedet. 

Die pädagogische Gesamtleiterin Erdmuthe Terno (links) und Verwaltungsleiter Tobias Banholzer (rechts) verabschieden Reiner Dorn (vorne, von links), Simone Gunnars-
son, Herbert Wehinger, Moritz Schmitt, Matthias Dees, Helmut Rapp (hintere Reihe von links), sowie Katharina Wentzler, Dana Moosmann-Beyer, Martin Speckhardt, Sanja 
Bazlen, Alice Keller, Ahlam Al-Shawish und Lena Hauser. Foto: Zinzendorfschulen

Königsfeld.  Das jährlich 
stattfindende Stadtradeln, an 
dem sich die Gemeinde Königs-
feld in diesem Jahr zum dritten 
Mal beteiligte, ging nach 21 Ta-
gen    zu Ende.   Aus Königsfeld  
beteiligten sich  124 aktiv Ra-
delnde in zwölf Teams an dem 
Wettbewerb. Diese legten im 
festgelegten Zeitraum  insge-
samt eine Strecke von 27 308 
Kilometer zurück. Das ent-
spricht gut dem Doppelten  des 
Durchmessers der Erde. Zudem 
konnten insgesamt 4,5 Tonnen 
CO2 eingespart werden. 

Besonders hervor taten sich  
die Zinzendorfschulen, die mit 
13 275,4 Kilometern fast die 

Hälfte der in Königsfeld er -
radelten Gesamtkilometer bei-
steuerten. So konnte auf Land-
kreisebene ein sehr guter zehn-
ter  Platz unter 338 teilnehmen-
den Teams belegt werden. 

Bei den Einzelleistungen 
ragt Ben Staiger mit 
fast 1514 Kilometern hervor
Die zweitmeisten Kilometer für 
Königsfeld, das insgesamt zehn 
Teams stellte, erreichten mit 
8586,9 Kilometern die Mitglie-
der des Teams Radfahrerverein 
Frohsinn Erdmannsweiler. Den 
dritten Platz sicherte sich das 
offene Team mit 3446,6 absol-
vierten Kilometern. 

Bei den Einzelleistungen, 
die von insgesamt 124 Radeln-
den aus Königsfeld erbracht 
wurden, ragte Ben Staiger  mit 
1513,5 Kilometern vor Peter 
Walter mit 1.329,8 Kilometern 
heraus. Letzterer trat für den  
Radfahrerverein Frohsinn  Erd-
mannsweiler an. Den dritten 
Platz bei den Einzelpersonen 
belegte Dieter Moll von den 
Zinzendorfschulen, der 1073 
Kilometer zurücklegte.

 Königsfeld insgesamt belegt 
damit bei zwölf teilnehmenden 
Kommunen aus dem Schwarz-
wald-Baar-Kreis kreisweit den 
siebten Platz. Bei den Kommu-
nen mit weniger als 10 000 Ein-

wohnern liegt Königsfeld im 
Landkreis sogar auf dem zwei-
ten Platz. 

Bürgermeister Fritz Link 
zieht eine positive Bilanz: „Die 
Solar- und Umwelt- bezie-
hungsweise Klimaschutzkom-
mune Königsfeld setzte durch 
ihre Teilnahme mit Freude ein 
starkes Zeichen für die gesunde 
und klimafreundliche Mobilität 
der Zukunft – so wie viele ande-
re Kommunen in Baden-Würt-
temberg. Wir danken herzlich 
allen teilnehmenden Teams 
und Einzelradelnden für ihr En-
gagement für die Umwelt!“ 

→  www.radkultur-bw.de 

Königsfeld radelt auf den siebten Platz
 Bei den Kreiskommunen unter 10 000 Einwohnern  landete die Gemeinde sogar auf Rand zwei. 

Beim Stadtradeln erzielte Kö-
nigsfeld den siebten Platz im 
Kreis. Symbolfoto: Pixabay/Kimdaejeung

Königsfeld.  Auf der Anlage 
des Golf- und Country-Clubs   fin-
det am  Mittwoch, 9. August,  das 
traditionelle Benefiz-Golftur-
nier zugunsten der Deutschen 
Krebshilfe statt. Das Turnier ist 
eines von rund 130 Turnieren im 
Zuge  von Europas größter Bene-
fiz-Golfturnierserie.

Seit 42 Jahren erfreuen sich 
die bundesweiten Golf-Wett-

spiele zugunsten der Deut-
schen Krebshilfe und ihrer Stif-
tung Deutsche Kinderkrebshil-
fe großer Beliebtheit. Mehrere 
Tausend  Golfer engagieren sich 
auch in diesem Jahr. 

Die Teilnehmer des Turniers 
in Königsfeld spielen zudem 
um den Einzug in ein Regional-
finale. Die Golf-Wettspiele en-
den mit dem Bundesfinale am 

Samstag, 23. September,   im 
Golfclub Hannover.  Interes-
sierte  Golfer können sich für 
das Turnier in Königsfeld an-
melden.

Die  Deutsche Krebshilfe 
wurde am 25. September 1974 
von   Mildred Scheel gegründet. 
Ziel der gemeinnützigen Orga-
nisation ist es, die Krebskrank-
heiten zu bekämpfen. 

Golfen und helfen – gemeinsam gegen Krebs
Der Golf- und Country-Club Königsfeld   engagiert sich für die Deutsche Krebshilfe.

Am Mittwoch findet auf der Anlage des Golf- und Country-Clubs ein 
Benefiz-Turnier statt. Archivfoto: Helen Moser
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Der Bürgerservice ist heute von 9 
bis 12 Uhr geöffnet.
Das Rathaus ist heute von 9 bis 12 
Uhr  und 14 bis 16 Uhr geöffnet.
Die Tourist-Information ist heute 
von 9 bis 12 Uhr und 14.30 bis 17 
Uhr geöffnet.
Der  Eine-Welt-Laden Ujamaa ist 
heute von 9 bis 12.30 Uhr und 15 
bis 18 Uhr geöffnet.
Der Laden Mittendrin ist heute 
von 9.30 bis 12.30 Uhr und 14.30 
bis 18 Uhr geöffnet.
Der Solara  Bade- und Natursport-
park ist heute von 10 bis 20 Uhr 
geöffnet.
Die Bregnitzhof-Sauna ist heute 
von 14 bis 21 Uhr geöffnet (ge-
mischt).
Der Minigolfplatz am Kurpark ist 
heute von 14.30 bis 19 Uhr geöff-
net. Bei Regen beziehungsweise 
ungünstiger Witterung ist ge-
schlossen oder es gelten verkürz-
te Öffnungszeiten.
Die Gemeinde-Bibliothek ist 
heute von 15.30 bis 17 Uhr geöff-
net.
Die Rheuma-Liga bietet heute ab 
17.30 und 18.15 Uhr  in der Albert-
Schweitzer-Klinik Wassergymnas-
tik als Funktionstraining an. Infos 
gibt es bei den  Gruppenleitern,  
unter 07724/4 57 88 und unter 
i.schroeder@rheuma-liga-bw.de.
Eine heilklimatische Wanderung 
startet heute um 18.30 Uhr vor 
dem Haupteingang der Mediclin-
Klinik.  Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Das Eyachtaler  Mundharmonika-
Ensemble gastiert am Sonntag, 
13. August, im Haus des Gastes. 
Beginn ist um 15.30 Uhr.
Beim Kinderferienprogramm 
können Jungen und Mädchen am 
Donnerstag, 31. August, von 9 bis 
12 Uhr ein Insektenhotel (ab sie-
ben  Jahren) oder von 13 bis 16 
Uhr einen Schwedenstuhl (ab 
acht Jahren) bauen. Treffpunkt ist  
im Werkraum der Grundschule.

BUCHENBERG
Die Waldau-Schänke lädt für 
Sonntag, 13. August, 15 Uhr, zu  
„Musik  zum Mitsingen“ mit den 3 
Zwillingen  aus Neuhausen sowie 
Erika und  Hans ein. 

i Königsfeld

Die TB-Rentner treffen sich am 
Donnerstag, 10. August, um 14.30 
Uhr  im Rasthaus am Stöcklewald-
turm zum gemütlichen Beisam-
mensein.

Brigach
Die  Senioren unternehmen mor-
gen, Mittwoch, eine Ausfahrt nach 
Moos am Bodensee. Die Abfahrts-
zeiten sind wie folgt: 12 Uhr Ober-
kirnach, 12.05 Uhr Brigach, 12.08 
Uhr Winterberg, 12.10 Uhr Glas-
hofweg, 12.15 Uhr Halde, 12.18 
Uhr TZ, 12.22 Uhr Schwarzes Tor, 
12.26 Uhr Alte Landstraße und 
12.30 Uhr ökumenisches Zent-
rum.
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Königsfeld.  Die evangelische 
Gesamtgemeinde lädt für  
Samstag, 12. August, zu einer 
spirituellen Wanderung unter 
dem Motto „Geh aus mein 
Herz“ ein. Start ist um 9.15 Uhr 
am Eingang der Mediclin-Klini-
ken oder um 9.30 Uhr am Sola-
ra-Parkplatz. Unter der Leitung 
von Gerald MacDonald geht es 
durch die nähere Umgebung 
Königsfelds, begleitet von me-
ditativen Texten. Festes Schuh-
werk wird empfohlen. Kurzfris-
tige Änderungen sind möglich. 
Infos gibt es im Internet unter 
www.evik.de und unter Telefon 
07725/93 82 11. 

Spirituelle Tour
 rund um Königsfeld


